
LANDTAG RHEINLAND-PFALZ 
1 8 .  W a h l p e r i o d e

A n t w o r t

des Ministeriums des Innern und für Sport

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Stephan Wefelscheid (FREIE WÄHLER)
– Drucksache 18/7740 –

Fund mutmaßlich menschlicher Überreste bei Sinzig

Die Kleine Anfrage – Drucksache 18/7740 – vom 16. Oktober 2023 hat folgenden Wortlaut:

Wie einem Bericht der Rhein-Zeitung vom 16. Oktober 2023 zu entnehmen ist, wurden im Rahmen einer Müllsammelaktion im 
Bereich der Ahrmündung in Sinzig mutmaßlich menschliche Knochen gefunden. Nachdem die ersten Knochen gefunden waren, 
rief demnach der Veranstalter der Aktion die örtliche Polizei zur Hilfe, die angeblich die Überreste zur weiteren Untersuchung 
entgegennahmen. Eine weitere Unterstützung bei der Bergung der restlichen Knochen erfolgte demnach jedoch nicht, vielmehr 
seien die freiwilligen Helfer mit dem Ausgraben des, so anzunehmen, menschlichen Skeletts allein gelassen worden. Sie sollten Be-
scheid geben falls sie noch etwas finden, so der Bericht. Demnach hätten die Helfer am späten Nachmittag die weiteren gefundenen 
Überreste der Polizei übergeben, diese bedankte sich laut dem Bericht mit der Aussage „Vielen Dank, super Arbeit!“.
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung:
1. Entspricht die Darstellung des Geschehens in dem Bericht der Rhein-Zeitung den tatsächlichen Ereignissen?
2. Wenn ja, aus welchem Grund wurde die weitere Bergung des Fundes nicht von geeigneten Fachkräften der Polizei übernommen?
3. Wenn ja, warum wurde der Ort nicht fachgerecht gesichert?
4. Welche Erkenntnisse bezüglich der Identifikation der Überreste liegen bereits vor?
5. Welche Position bezieht die Landesregierung zur Entscheidung der zuständigen Polizeidienststelle, die weitere Bergung den 

freiwilligen Helfern zu überlassen?
6. Inwieweit verstieße diese Entscheidung dann gegen dienstliche Vorschriften?
7. Welche Konsequenzen zöge die Landesregierung dann aus diesem Vorfall?

Das Ministerium des Innern und für Sport hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit angefügtem Schreiben 
beantwortet.
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